
  SONDERVEREIN DER STRASSERTAUBENZÜCHTER 

DEUTSCHLANDS 
 

Bezirk 10  - SACHSEN - 
 
 
 

Bericht von der Herbstversammlung  
am 03.10.2019 in Reichenbach / Großschirma  

 
Tagesordnung:  1. Begrüßung  
 2. Mitgliederbewegung 
 3. Verlesen der letzten Niederschriften 
                                     4. Rückblick Sommertreffen 
 5. Hauptverein 
 6. Hauptsonderschau Magdeburg 
 7. 113. Lipsia Leipzig / 68. VDT Schau 
                                   8. 29. Bezirksschau Weißenborn Januar 2020 
                                    9. Verschiedenes 
                                  10. Tierbesprechung 
 
Anwesend: 31 Zuchtfreunde und 5 Zuchtfreunde entschuldigt, siehe Anhang 
                   sowie  PR M. Kolbmüller und Garald Wudi   
                   
 
 
           Der 1. Vorsitzende Dieter Heydenreich begrüßt in Reichenbach recht herzlich die  
           Strasserzüchter aus Sachsen und natürlich die Preisrichter Maik Kolbmüller und Gerald 
           Wudi. Dem gastgebenden Verein ein herzlicher Dank für die Ausrichtung hier im  
           Vereinsheim. Dank auch an den Schriftführer der sich wieder um die Meldungen zur  
           JTB gekümmert hat, und natürlich mit entsprechender Technik angerückt ist. 
           Auch wegen eines Schreibfehlers in der Geflügelzeitung entschuldigt sich der  
           Schriftführer. Ob er es war oder die Zeitung ließ sich nicht mehr klären 

 
 

 



 
Top 1: Zum offiziellen Versammlungsbeginn um 9:30 Uhr verabschiedete D. Heydenreich die 

PR zu ihrer Arbeit, die wieder in einem anderen Raum die Jungtiere bewerten.  
           Ein Danke geht ebenso an die Gastwirtschaft ( Züchterfrauen ), die schon fleißig am 

werkeln sind . 
           Außerdem erfolgt die Bekanntgabe der TOPs.  
           Heute sind auf Grund der fallenden Tierzahl  wieder nur 2 PR im Einsatz, haben aber 

gut zu tun ( je ca. 30 Tiere ). 
 
 
Top 2: Der Abwärtstrend bei der Mitgliederzahl hält weiter an. Zuchtfreund Bernd Hainich aus 

Oberhain  ist 4 Wochen nach der Letzten Versammlung verstorben. Im Nachruf wird 
seine Zucht gewürdigt. G Weinrich und W. Wolf waren zur Beerdigung. So sind wir auf 
48 Mitglieder geschrumpft, Stand heute. 

 
 
Top 3: Der erste Schriftführer verließt das Protokoll der Frühjahrsversammlung ( 28.4.19 ). 
           Es gibt keine Einsprüche und Ergänzungen und so wird das Protokoll anerkannt. 
           Danach gibt es die Eckpunkte der Vorstandssitzung vom 19.09. in Siebenlehn, diese 

wurde aus beruflichen Gründen vom Vorsitzenden um eine Woche verschoben. 
  
 
Top 4: Das diesjährige Sommertreffen zeigte schon den Trend der Zukunft. Bei sinkender 

Mitgliederzahl ist der Kreis der hier daran teilnehmen kann und will auch kleiner. Aber 
auch so waren wir in gemütlicher Runde beisammen und haben gefachsimpelt und 
geschaut was es neues oder kopierbares geben tut. Das Spanferkel zum Abendessen 
war dann für alle ein Highlight. 

           Das nächste Sommertreffen ist schon wieder terminiert und auf den 11.7.2020 nach 
Bubendorf vergeben. Hier wird der Gastgeber auch seinen Ortsverein mit hin zu laden, 
um der Gesprächsrunde einen neuen Impuls zu verleihen. 

 
 
TOP 5: Der Hauptverein hat sich mit 2 Rundschreiben zu Wort gemeldet. Beide werden in 

vollem Wortlaut verlesen und beim Schriftführer zur Ablage kommen. Zum einen ging 
es bei G. Wudi um züchterische Belange und bei D. Wienecke um die Organisation des 
Hauptvereins und um Themen zum Europaclub 

  
 
TOP 6: Die HSS findet in diesem Jahr  erstmals in Magdeburg zur Landesverbandsschau  
           Sachsen- Anhalt statt. Nach einer Nachfrage werden ca. 12 Züchter dort ausstellen. 
           Dazu werden Absprachen zum Transport und Besuch dieser geführt. Als Delegierte zur  
          JHV werden die Zfrde. Heydenreich, M. Hendriok, M. Zehrfeld und B. Grübler gewählt.  
          Die beiden letzteren wollen ihre Stimme auf D. Heydenreich übertragen. Dem wird zu  
          gestimmt. 
          H. Riedewald bringt dazu das Thema Impfstoff in die Diskussion. Verfügbarkeit und Art 
          des möglichen Produkts. 
 
 
TOP 7: Zur Lipsia sind Stand gestern schon ca. 35 000 Tiere gemeldet. Diesmal wird wie es 

aussieht der Meldeschluss vorverlegt, weil die Kapazität bei 45 000 Tieren liegt.  
Strasser werden wenige zu sehen sein, da die HSS ja nur 3 Tage vorm Einliefern 
endet. Zfrd. Kortenhof der engen Kontakt zu Timo hat, konnte sogar die gemeldeten 
Farben mit Zahlen präsentieren. 

 
 



TOP 8: Zur BSS in Weißenborn werden die Meldepapiere verteilt und einige kurze 
Erläuterungen gegeben. Es ist soweit alles vorbereitet und könnte bald los gehen. 

          Die Sonderschauen, die wieder mit in der Halle sind, werden genannt und die in Frage 
kommenden Preisrichter unserer Rasse. 

 
 
TOP 9: Als erstes das Mitgliederjournal: Einträge wollen die Zfrde. Barche, Küttner, Hainich, 

Trepte, Hendriok, Heydenreich und die Dresdner Züchter schalten.  
           Danach gibt es  Fachgespräche um die Aufzucht, Impfen und Fütterung der Tauben. 
           Der Schriftführer meldet sich mit dem Hinweis der Beitragserhöhung im Frühjahr auf 
           22 €. Damit verbunden sollten auch Einzugsermächtigungen oder Daueraufträge 

angepasst werden. 
           Auch der Hinweis, dass ab der heutigen Jungtierbewertung nur noch Urkunden mit der 

Rassebezogenen Farbe vergeben werden, sollte noch mal erwähnt sein. Es wurde sich 
auf 8 Stück geeinigt. 

          Die Nächste Herbstversammlung wird wieder hier in Reichenbach stattfinden, dass 
wurde heute fest gemacht. 

 
 
 
           12.00 Uhr MITTAGSPAUSE 
 
 
Top 10:  Nun beginnen unsere zwei bewährten Sonderrichter mit ihrer Arbeit. Beide PR sind 
          von der Qualität der gezeigten Tiere angenehm überrascht. So konnten sie mehrmals  
          hv vergeben. Die Qualität in dieser Frühphase ist schon bemerkenswert und kaum noch 
          zu steigern. 
          
 Die Einteilung: 
           
  Maik Kolbmüller      29 Tiere                        Farben:  Blau o. Binden  
                                                                                                 Blau m.  schw. Binden,    
                                                                                                 Blaugehämmert,  
 
            Gerald Wudi           32 Tiere                          Farben: Schwarz, Rot,  
                                                                                               Gelb, Fahle und alle seltenen                                                          
                                                                                                 Farbenschläge         
 
        Folgende Zuchtfreunde stellten die besten Jungtiere in den einzelnen Farbenschlägen 

        und errangen den begehrten Teller: 
 Günter Splett 0.1 blau o. Binden 
                 Heiner Riedewald 1.0 blau m. schw. Binden 
                 Dieter Heydenreich 0.1 blau dunkel gehämmert 
 Arndt Trepte 0.1 schwarz 
                 Gerhard Junge 0.1 rot 
 Karlheinz Wolf 1.0 gelb 
                 Markus Trepte 1.0 rotfahl dunkel gehämmert 
 Matthias Kortenhof 1.0 hellblau mit weißen Binden 
  
                      
                     

 
 

M. Kortenhof hat schnell die Bewertungsergebnisse ins Programm eingegeben. 
Jeder war also sofort im Besitz der Bewertungsergebnisse und die PR standen an den 
Käfigen um Rede und Antwort zu geben, also Bewertungsergebnisse zu erläutern. 
 
 



 
 
Gegen 14.00 Uhr beendete der 1. Vorsitzende Dieter Heydenreich die Versammlung, bedankt 
sich für die gute Disziplin und wünschte allen Gesundheit und eine gute Heimfahrt. 
 
 
 
 
 

 
Hier die Gewinner beim Siegerfoto 
 
 
 
 
 
 

 
 
 M. Kortenhof 
1. Schriftführer 


